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Forum der Industrie

Die richtige Entscheidung zu treffen lässt 
sich trainieren. Das war die zentrale Bot-
schaft der Zahnärzte-Unternehmeraben-
de 2014, zu der die zahnärztlichen Re-
chenzentren der Dr. Güldener Firmen-
gruppe (ABZ ZR, DZR, FRH, HZA) und die 
Deutsche Apotheker- und Ärztebank 
(apoBank) in diesem Jahr zum 10. Mal 
deutschlandweit in 6 Großstädten einge-
laden haben. Unter dem Motto „Besser 
entscheiden – besser führen“ wurden mit 
dem Philosophen und Biologen Prof. Dr. 
Dr. Gerhard Roth, Bremen, sowie dem 
 FIFA-Schiedsrichter Urs Meier, Zürich, 2 
hochkarätige Experten für das Thema ver-
pflichtet. Mit ihnen erlebten die mehr als 
800 Teilnehmer einen informativen und 
unterhaltsamen Abend.

„Als Abrechnungsdienstleister haben wir 
vor vielen Jahren erkannt, dass die unter-
nehmerische Persönlichkeit neben der 
zahnärztlichen Kompetenz der entschei-
dende Faktor für den Praxiserfolg ist“, so 
Dr. Peter Raab, Mitglied der Geschäftslei-
tung der Dr. Güldener Firmengruppe, und 
weiter: „Wir haben diese Veranstaltungs-
reihe im Jahr 2004 ins Leben gerufen, um 
den Zahnärzten Impulse für ihre Praxis-

führung, -organisation und das Manage-
ment zu vermitteln.“ Und das kommt an: 
Mittlerweile haben insgesamt mehr als 
5000 Teilnehmer diese Veranstaltungsrei-
he besucht.

Das Fazit aus den Vorträgen der beiden Re-
ferenten lautet: An einer richtigen Ent-
scheidung sind sowohl der Bauch (Intuiti-
on) wie auch der Verstand beteiligt. Und: 
Entscheiden bedeutet Verantwortung 
übernehmen. Es ist den Veranstaltern 
wieder gelungen, den Teilnehmern ein für 
die erfolgreiche Unternehmensführung 
wesentliches Thema informativ und un-
terhaltsam zu präsentieren.

Nach einer Pressemitteilung der
Deutsches Zahnärztliches Rechenzentrum 
GmbH, Stuttgart

Zehn Jahre Zahnärzte-Unternehmerabende

Besser entscheiden – besser führen
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